
Yoko! WI nnq Uka Its-Mo Ni o Vom-, 
samt-minnt · Unum ll 1IIII IIII VIII-um Auf- 

naIL Inn l h-. IIIm ct »Frau-II Hofoi IIL 

cyezialttatk stauen-, Ohren-, Na- 
« sen-, Haus und wirurgifche 

Krankheiten. 
Ihrs-: Ecke II I- IIIIV Ums -Imfu- Wohnqu M 

LJIDXIII In .I-.«:.«nnk 

stand Island- Iebtest-. 

Lokales. 

Zu Ncujahr 

i habenwiIx wiI chvöhnlich, III-binn- 

eshalb Alle, die IIIII IlIIcIII Jlbonnement 

noch im Rückstand sind, dasselbe Iu be- 

zahlen. T e r H H c II g g e b c r- 

——- Fröhltchc WIIIIIIachIIsIIk 
—- Raucht VoiIxI’5 Strnight CIgnIst 
— Weihnachtss sGefchenkcka 

Jsonvermanm 
-— Geo. IYIIIIInaIIIVs photographi- 

AteIicIs iiis VIII-II. 

—- Lehtc Und-»I- ijb eIII kchIIIsJ 
T Kind von Ih- II Lte III-on und IIIIIII 

«. 
—- VeI«hI-:. Its-II: Am Sonntag, 

«Hk.J. H. Posxcl mit FIL Friedu 
Klein. 

— ch VI z-I"sI- DerNIIIIIblerwurbns 
bis- zurIIIjchsthI Zugang des T-II«1I«IIt- 
gerichts Authoan 

-. —- Dick Brod-. «Pilønet« if- 
— das beste Itaschcnvter. Be 

»Als-est V. D. chdm 
—- HI III-d FII II PII IIIk Boacl von 

Chapman man-II T IIIIIIII III du Stadt 
um zeint IS EInkäII I III mudnn 

—- Wkihnachtoball in Nov 
chvk Mem-III tm Zä. Leu-Inbe« 

«Tanz sm. Hm MIIcheIIk IIII deIsZ III-IV 

—- TIII Hasnk E Wdch (co.erIvI1k-l.s 

,- am DIcIIIthI Adam NIIIJ PUIIHIII IIII 

Delegatcn Hin LIIIIIIL»:,"II—II«Imka:(5:-II 
venIIoII. 

—- Wm. Gülzow im siidivestlichen 
Thetlder Stadtivohnhatt, wurde an 

Freitag von seiner sei-an niit einein ge 
fanden Jungen beschenkt- 

Wir vernehmen, daß bei Hin 
nnd Fian Frani Wird am Montag des 

Klapperstorch einen Besuch abitaitet« 

und einen gesunden Jungen hinterließ. 

Wenn der Körper der Mutter statt ist« in 
wird der Sonn den« Lande Weit-he geden- Atti 
Mütter iotlten Rottn Motintatn Thee mitten 
Er giebt reden nnd Kraft. ZätseiittL Fragt 
Euren Apotheter. 

— Kauft eine Schrotmiith Korn- 

schöler, Buggieg und Springivagen bei 
der Grand Island Jinpiemeiit t50., an 

Hermaiiii’s altem Plan. Herinaiin und 

Wisenbiirg, Geschäfte-führen 
—- Ani Freitag ging eins der großen 

«lszölligen Gefchüye ans der U. P. 
Bahn hier durch auf dem Wege nach 
San Franciscen Dasselbe ist für das 

große Schlachtfchiss Wisconsin bestimmt. 
—- Nach dent t. Januar werden tin- 

fere FleischerSonntags schließen iind po- 
sitiv an diesem Tage kein Fleisch verlan- 

fen oder abliefern. Wer also Sonntags 
Fleisch essen will, niiiß sich dies Sant- 
stagtt laufen· 

—- Samftag Nachmittag ioiirde vom 

Wagen des Dr. Weeter, der an Locnst 
Straße zwischen 2ter und 3ter stand, 
eine werthvolle Decke gestohlen. Der 
Doktor offerirt 810 Belohnung für die 

Festnahme des Diebes und Wiedererlan- 
gung seines Eigenthuiiis. 

—- Hr. Johnson, von der Later- 
Johnfon Co., hat jetzt das Geschäftsja- 
tereffe der Vartnerg gekauft, aber ist 
noch nicht bestimmt, ob er das Geschäft 
hier weiterführen wirdddei nicht. Or. 
Leiter hat eine Stellung als Reisender 
angenommen bei einein Entzwei-Ellen- 
waarengeschaft. 

—- Wir nehmen Abonnementogetdei 
entgegen für alle Zeitungen des Jn- und 

Anstandes-. Falls Jhr anderen Zi« 
tungen von auswarta Geld fchuldet, so 
könnt Jhr es bei uns einzahleii nnd die 

Einfenditng wird prompt und sicher be- 

sorgt, so daß Ihr keinen Tritt-et oder 

Kosten habt. Wir thun es für Elia- 
ohne Berechnung. 

Ern. d. Anzeigeräherold 
—- Die Yoitiig Men’s Christian 

Iffoeiatioii deadsichtigt, ihr hiesiJes 
hauptqitartier nach deni «Natatoriitm« 
an Froiit Stiaße in oertegeii und will 
das Gebäude dafür einrichten. Es sin« 
in allen Geschäftsleuten Siibfcipiione 
ltften anfgelegt, itni die nöthigen Gelder 
aufzubringen für den Zweck. Man denkt, 
daß etwa Q1400 nöthig sind, die Neu- 
einrichtiitig zu machen. 

——»—-- 

Ost-c m Ist silbe- sesni sann-h- Die 
Qui um each-um« da Qui-nur«- Mm den Zum des 

UMskea aus den onst System adng Hemmn- 
Iin, wenn u sur-h Ue Ost-fangen cdmnchku em- 

dtm t. Solche Artikel Mite- aic qui-n am Anordnung 
us entlege- quu schmacht werde-« Im des Seh-idem 
en ste nimmt-, ehamas iv groß M als das Gan. das 

th dumm mit m tsaauk h s U i t u ca c ch- 
u t. mchm von I. CAN-sey s Co» Tom-m O» 

ostw- Iun Quecksilber and wiss manldch genommen 
us with duckt am die ichs-Lassen Ovitimchm des 

sum-. want Ihr hat« teure suat kunn, im 
saß Im ou dchu dem-Im n wud Inn-met- 

ssmea und us Ums-, Ost-. ocu I. I. C h e a ( v 
I mum. Fett-Im von allen spendet-km Breit 7dc.«rie 

IMM- IMI Ist m sein-. 

.—- 

Yetgefzt nicht die 

ZVeulIctje Apotheke 
——)von( 

A. W. BUGHHEIL 
Bis-?- :)iezeptur Tag und Nacht offen. 

Lade-ibedie11ung-—-T3 emminirte Apothe- 
ker. 

—. Raucht die Golde-n Cr0wn. 
— Raucht die ,,Karmn,« «die beste 5 

Cent-Cigarre. 
—- Fkau Obermillek feierte am Sonn- 

tag ihren Geburtstag. 
— Frau Guis. Mann-un feierte am» Freitag ihren (83).Lnn:- : s;!«. 
— Frau Budsheit Instit-J sich auf 

einer Besuch-steife in Illinois-C 
—- Sondermann hat die be- 

tten WeihnachtssGesiyeeiket 
— Gattin des Hrn. Henry Schim- 

mer seierte am Donnerstag ihren Ge- 
bnrtgtag. 

—- askmei vae heimste Drei 
Bros. Qulney Kegi nnd Ita- 
scheut-ten 

—- Fraii Dr Poe reiste am Sonntag 
nach El Perso, Texas, nni ihre dort woh- 
nende Tochter zu besuchen 

—- Adookat Prince reiste mit seiner 
Familie am Montag ab nach Pierpont, 
Ohio, um dort Freunde zit«besnchen. 

— Die Geschworenen des Distriltges 
richtg wurden am Freitag entlassen nnd 
das Gericht vertagte sich bis heute. 

— Eine iteue Cigarre, die von Henry 
SchlotIeldt gemacht wird, heißt »Na 
tW « Es ist eine vorzügliche-.- « Cent- 
l5igarre. 

—- E. V. Hanchett hat eine Stellung 
m seiner alten Heiniath, Mudisoii, Mit-« 
angenommen und wiid mit seiner sit-I 
iiiilie dorthin ziehen· s 

— Zahnarzt Finch und Dr. Hagel 
haben eie prächtiges, genieinschiiitlicheg 
Schild anistellen lassen vor detii Ans- 
gang zu ihier Ossice aii Bier Straße. l 

—Albert Heyde hat jetzt aitch eine-is 
Tiooln Tisch in seiner Wirthschaft nnd 
Freunde diese-z Spiel-z können sich bei 
ihm mit dem beliebten Tivolis Spiel nn- 

steih« lten 
; km Alter von 77 Jahre-i, infolqei 

eines beizleideiis, Itaib atii -anittaq ini 
oer Soldatenheiiiiath lerahain Utillss r i 
Er war seit litt-u Jnsusse der Heimatl) i Das Begräbniß sand Soniitaq statt. l 

i 
— Martin S ,, Zanta Maria«-, der 

ieit letzter Woche durch Grand tglnnd s; 
Straßen zieht macht der Kindetichaars viel Spaß nnd folgen ihm gewöhnlichl 

IHunderte der kleinen Schaar auf SchiiitE und Tritt. i 

— Die schöne Palme, die levte Wortes 
in Biichheitg Laden oerloost wurde, ge- ; 

swanneii Dr Iiöder ttnd W. A Heini-s 
sburger aus ein geineinschastlicheg Lang-. 
Obste dieselbe nun zu halbiten geben 

ken? 
—- Der Wandtalender des ».lnzei- 

ger und Herold« sür 1900, wiid nächste 
Woche sein Erscheinen machen und wird eins 

Hivirklich hübsch ausgestatteter Italendeik 
sein. Alle sind eingeladen, sich einen ziij 
holen. Derselbe ist gratig » 

—- Am DienItäg sollte eine Massen-i 
versammlnng in der Cin Halt stattfin- 

jden sür den Zweck, Schritte zu thun für« 
den Bau eines Regierniigsgebäude’g ins 
Grand Island nnd ivar die Halle in! 
Bereits-basi, indem sie geheizt und er- 

leuchtet star, aber aus der Versammlung 
ourde nichts, da nur ein paar Personen 
kamen. 

l 
l 
1 

— Charleg Getrisom der kürzlich: 
ans Chaptnan hinauf-getrieben wurde, 

jrvar leyte Woche hier und wurde er we- 

gen Betrnntenheit und unordentltchein 
Getragen arrettrt. Der Polizetuchter 
foernrthetlte ihn zur Zahlung non 815 
Strafe nnd Kosten. Er versuchte, das 

Geld aufzuttetben, brachte es jedoch nicht 
fertig uno mußte es abfttzem 

—- Wie wir bereits in lehrer Num- 
mer sagten, gab es am Samstag eine 

Voppelthotszeit und zwar wurde dtefetm 
» dem Haufe von Frank Rade auf der 

Iliotdfette gefeiert. Die Btsa stpanse 
innren Julius Grofch von Chaptnun tntt 

erl Lena Ruhe uno Ehacleg Banner- 
Iter mit Fil. Izlnttie Grosch. Den jun 
ten Ehepaaten unfere herzlichsten Glück- 

soll-liche- 
skolmlte Männer fallen 

Magen Leber- ttnd Nierenletven eben- 
ia wohl zum Opfer als Frauen unr- 

Alle fühlen als Refultat Appetitlasifs 
reit, Gifte un Blut, Neruötttät, Raps 
schnterz und müde verzagte Uiarooigtett 
Fs tft aber nicht nothwendig sich fo zu 
tesinven J. W-G-.trvner von Joaoillc, 
Jud» sagt: Electrte Vaters tst just das 

»Ding für einen Mann, wenn er nichts da- 

srum giebt, ob er lebt over sticht. Es 

Halt tntr neue Kraft und guten Appetit 
Ich kann Alles essen und eine nene Le- 
oensfrist erhalten. Nur 50e, in A. W 
Buchheit s Apotheke. Jede Flafche ga- 
irae-rieb 

, 
—- Die Links Ben Cigarreist die beste- 
—— Geht nach Baumann für Eure 

Photographien. 
— John Nicholson von Omaha war 

Dienstag in der Stadt- 
—— Vesucht das photographische Ate- 

Tiek von Geotg Baume-um 
—- Hr. Christ Hann feierte am Don- 

nerstag seinen 73sten Geburtstag- 
—-— Am Samstag hatten wir schönes 

Wetter und vie Stadt war voll Former- 
— Ernst Hustnann wurde letzte Wo- 

che von seiner Frau mit einem Mädel 
beschenkt. 

—-q Am Montag bezog Zohnorzt 
Finch feine neuen Lokalitäten über Tucket 
cko Fangworths Apotheke. 

— Die FisoternalAid Versammlung, 
die immer Montags stattfiner wird 
nächste Woche erst Dienstag sein. 

—- Doctor W. V. Voge. Office 
über Tnckek Fr- skartisivorih’s Apotheke, 
Zimmer 1 u. L; Telephon 95 und 18. 

—- Der des Weizenbiebsinhls schuldig- 
befnndene W. J Cnnter wurde vorge- 
fiern von Sheriff Tuylok nach dem 
Zuchthaus gebracht. 

—- Mait Stelk und Frau verklinften 
letzte Woche nn Alcvine Heman Theil 
von Lolå ö, 6, 7 nnd B, Block 89, 
Grund Island, für 81000. 

lsr bildet Fett need Muskeln schneller als 
irgend ein nnoeicg Mittel. lsr ist Nahrung 
fnr das Blut, mäehikn nnd die Nerven. Dies 
ist slkockn Mouniain Ther. Fragt Euren 
Apothcler. 

—- Or. Fritz Anfterlitz, der ioniale 
Neiiende bei-O111aha Biennng Associa- 
tion war Ende letzter Woche nnd Sonn- 
tag indes Stadt und lustig nnd sioel 
wie immer. 

— Am Sonntag starb Fel. Anna 
Weile« Tochter des Hm. und der Frau 
Lscar Welts- nn Alter von nicht ganz 
103 Jahren infolge det« Masse-sucht Das 
Oegiäbnsß sann acn Dienstag Nachmit- 
tag stan. 

—— Richaid Günkel hat die Einrich- 
tung seines neuen Fleischladens jetzt be- 
endet und hat ein geiäumizes Lokal. 
Eckttsciihekes, kleineres thäude hat 
Ch-16. Steinmeier inne mit seinem Ci- 
gatrengeschäsL 

—- Der Germania Verein erwählte 
in der Vessammtung am Sonntag sol- 
gende Beamter-: Psäsident, Gus. Osak- 
neltng; Vsze - Präsident, Win. Heid- 
kamp: Schadnteister, Win. Cornelia-U 
Seh-day Win. Schlichting; Verwalter, 
Heiman Debatte, je. 

—- Wer einen Catarrh heilen will, 
muss nnt dein Blut anfangen. Haods 
Satsaparilla beseitigt vie Ursache dieses 
Uebels und heilt tsatarkh dadurch, daß 
sie das Blut reinigt· (284) 
.Hood’a Pillen wirken mitbe, aber rasch 
und sicher aus die Leber und Magen 5c. 

—— Tie neuen Stahl - Kohle-wag- 
gong der lliiion Pacisic haben sich in 
einer chiieliitng als iinpmktisch einne- 
ien, niiiiilich indeni sie wasseidicht sind 
iitid deshalb Regens nnd Schiieeivnssei 
darin bleibt Es werden iilio sitzt in 
jeden Wagen 4 Löcher gebohrt, so daß 
das Wasser Abslnß hat. 

—- Nielsen ä- Heidkanip haben sich 
jisizi aiich eine neue Kegelbahn zugelegt, 
die einzige in dei« Stadt und können 
Freunde des beliebten stegelipielg sich 
hier bestens veignüqeti Die Bedienung 
in ihn-r Wirthschafi ist noriüglich nnd 
Getränke nnd Cigakieii utiilbei·tiefflich. 
Lunch haben sie auch zu jeder Tageszeit. 

——- Coletnan Niiy ir. nnd Toni Kalb 
wuideti ant Dienstag arti-litt nistet dei 
21nkliiae. zivischsn hier und lsiiiro an der 
B. ä- M. Bahn die Telegraphendtähte 
nerntickelt zu haben. »Die Jungens 
wurden Fiiedensiichtei Mullin vorne- 
iiiltii, doch oeiichob nian die Verhand- 
lung bis-nächsten Mittwoch, den M. 
Dez. Tie Jungens mußten Bücgschaft 
für ihi Eisscheinen geben. 

— 

Reiten gerade fein Leben. 

Es war slniinenetregendes lifntkomnieih 
welchiolshailig Quote von Boinei«sio.vti, 
O., lehihin von einem grunenlsafteti Io-- 
de hatte. Wiihiend 2 Jahre veischliin- 
nieste sich ein böses Litngenleiden bis es 

schien, ei« niiisse ati dei Schivinsncht ster- 
ben. Er begann Or. Rings New Dig- 
covein für Schoiiidiucht zii gebrauchen 
und schreibt jetzt: »Es gab lofoit Lin- 
deiung nnd essektikte perinanenie nur. « 

Solche wundesbare Knien haben für 25 

Jahre seine-mail erprobt, alle Hals 
Brust- nnd Littiiienleiden zu heilen. 
Preis soc nnd Zl Jede Flasche gntantirt. 
Probeflafchen frei in A. W· Buchheii’s 
Apotheke 

ØroIZe 

Weihnachts-Feier! 
im Sandkrog 

am Womitng 25. Dezember. 
.--... 

Ball für Kinder Nachmittags, 
Bclcheerung Abends. 

Entenschleßen Nachmit- 
tags für Erwachsene. 

LAbends großer Balk. 
Musik von Dixte’s Streichorchester. 

Alle sind freundlichst eingeladen. 
PHlLlPP. sÄNDERss 

Eigenthümer. 

—— Sonderinann für Möbel. 

——-Allcu unseren Lesern wün schen wir 
eine fröhliche Weihnacht! 

—- (softello hält die besten Möbeln 
fiir das tvenigste Geld iu der Stadt. 

— Costello hält nur gute Waaren- 

thk braucht dieselben nur zu sehen um 

überzeugt zu sein. 
— Dr. Entherland hat jetzt feine Of- 

fice über Tucker G Farnscvorth’g Apo- 
Ltyeke in den Zimmern 9 und 10. 

—Alltii·alich vorzüglichen Lunch und 
ldas beste Glas Bier bei Sanderg F- 
jzchlichking in Cornelqu Saloon. 

s — Wer die besten Schuh kaufen will 
für 82.s)l), oder ein gutes Paar Stiefel 
uin 81..-«»«, der soll zum Graber gehen. 

s -—— Wenn Ehr etwa-S in Möbel-i haben 

ltvollt iiir Weihnachten, etwas das so 
Wahl hübsch ais auch dauerhaft und so- 
llikse ist, sprecht vor bei Costello. 

LO alte Schönheit kommt von innen, au— 
Juatt non aussen tssin schö es Gesicht ist das 
ansmlicln xsuchen. Darum macht sliocty 
Wonnvain Ter die Matten schon wiaqt 
spuken Dipothekck 

— Ein volles Lager von Bitggies, 
Kutschen, Noadivaqen, Sitrrehs u. s· w. 

zu den allerniedtigsten Preisen findet Jhr 
bei der Paliner Carriage Co., neben der 

lFity Hall. Sprecht dort vor. 

—- Txn Finch zieht Zähne schmerzlos 
aus, indem er seine Biäparate direkt aus 
das Zahusleisch antvendet. Erhaltetsci- 
ne Preise an allen Arten zahnärztlicher 
Arbeit ehe Jhr anderswo hingeht. 

—- Dag Vesinden des Polizisten Ven 
Fee-han, der kürzlich einen dö en Fall er- 

litt, hat sich soweit wieder gebessert, daß 
er seit einer Woche wieder auf den Bei- 
iten ist und jetzt bald wieder seinen Dienst 
versehen lann. 

—-— Jn dem (.5.onow-Todtschlags-Pro- 
reß letzte Woche zog sich die Jury zurück 
zur LIkrathung uni etwas nach 4 Uhr 
Nachitiittogs letzten Donnerstag. Sie 
ivar bis Morgens in Sitzung nnd gab 
ein freisprechetides Urtheil ab- 

—— Einegeinüthliche Wirthschast findet 
ttian seht in Cornelius’ Saloon, tnit 
den jooialen Wirthen, Philipp Sanders 
und Win. Schltchting Sie halten gu- 
ten ,,.-Jtosf«, feinen Lunch uud gute Un- 
terhaltung kann ittan auch stets finden. 

—— Pferdedeekem Knicdeckety 
Handschuhe jeder Art, dies sind die 
Waaien, die inan jetzt braucht und die 
Ihr in bester Auswahl und zu allernies 
ortgsten Preisen eihaltet in der Sattlerei 
von Wut. Cornelius, nördlich von 

Wolbach’e Eleoatotx Alle Waaren gut 
nnd billig. Ferner soeben angelangt 
eine aiite Auswahl von Pelz-Rücken und 
Pelz-Handschiihen. 

—————————— i 
Elne Ausnahme von der 

Regel. 
Mediziney alg Prsosession betrachtet, 

sind iiir großen Ganzen gegen sogenannte 
»ksartitltenuiediztnen« utid deren Ge- 
brauch. Dieses ist leicht erklärbar, 
rveiiirtriir beachten, daß Leute, welche 
eine zuverlässige zatntlienirieditin iirt 
Hause haben, selteti detr Arzt gebrauchen- 
ltfg ist daher erfreulich wenn eiti Arzt 

zirhrgeiiihl gettttg besitzt, dem Verdienste 
»die Krone zu gewähren und eine Aug- 
inahirie oott der Neuel zu machen. Herr 
Friedrich Peter, Mulberry, Ark» spricht 
sich darüber aus rote folgt: »For«trt’g 
ellpenträuter Blutbeleber ist die bestes 
Medizin welche se nach Arkansas kartr 
Meist Nachbar, Herr Joh. Roh hatte 
etttzitttdlichetr Rhetittttttigttrus. Zwei 
Monate war er bettlägerich ohtte ein 
Glied rühren zu können. Dr. H.... 
gab wenig Hoffnung aus Wiederher- 
ttellung Eines Abends besuchte ich 
ihn mit zwei Bekannten und tiahtrt eine 
Flasche Yllpettkräuter Blutbeleber irrit- 
Ich galt thut sofort eine gute Basis-, und 
da wir über Nacht blieben, eine zwerte 
unt Mitternacht irnd eine dritte um 4 Uhr 
Morgens-. Er sühlte große Linderttttg 
jedoch seine Frau wollte erst abwarten, 
unre- der Arzt sagen würde, ehe sie mir 
erlaube rttit der Medizin fortzusahren 
Alls der Doktor kam war er erstaunt 
über den Zustand des Patienten. Frau 
Ruh eriiihlte thin, was wir während d r 
Nacht thaten, worauf er die Frau aus- 
tnunterte, rtiit dein Blutbeleber fortzu- 
tahren. Sie folgte dein Rathe des 
Doktors tiitd hatte die Genitgthuung 
nach kurzer Zeit ihren Mann als geheilt 
betrachten zu köniien.«———Vorstehendes 
gereicht sowohl dem Doktor als auch der 
Medizin zur Ehre. 

I ■■■anMmmiannHOHannHHnHBHHnnilHHH 

132 Preis 
MäntclVerkauf 

2 Preis 1 
l 

Wegen Mangel an Raum ha-« 
ben wir beschlossen, unser ganzesl 
Lager von Mänteln, Jackcts undl 
Capes für halben Preis auszu-I 
verkaufen. 

« 

840.00 Kleidt 
25.00 
18.00 
16.50 
15.00 
12.«50 
1000 
8.50 
7.50 
5.00 
8.00 
2.00 

Bedenkt: Eure Auswahl ir- 
gend eines Kleidungsstückcs im 
Hause für halben Preis. 

b 

Oh 

Oh 

66 

« 

66 

M 

U 

ht- 

« 

bb 

Ob 

mgczstiicke für 82000 
12.50 

9.00 
8.85 
7·50 
625 
5.00 
4.25 
3.7-5 
2.50 
1.50 
1.00 

:- 

— Die Prozesse gegen Maaqie Mu-! starb iiiiv Lybe Jeroine im Dil«trikiqe-: 
richt wegen Haltens uiiokdenilicher Hält-J 
ler, wurden leyte tleoche ciiedeigeichla-’ 
gen nnd die Kosten bezahlt. 

— Der Reifende N H. Cornell ooii 
der Nebraska Mercantile Co. hier hatte 
letzte Woche in Hyannig das Unglück in 
fallen und brach er Dabei einige Rippen 
Er ist für kurze Zeit arbeitsunfähig nnd 
Clyve Rhein hat indessen seine Stellung. 

——- Die ,,(Szraiid JSland .’iiiipleiiieiit 
ts),ompany,« Nachfolger von Gebr, Her- 
mann, empfehlen vem Publikum ihr Ge- 
schäft in Getä hschaften, Zchroiniühleii, 
Koriischäler, Biiggieg nnd Springioagm 
Gute Waaren und mäßige Prene. Zii 
triebenheit gariiiitii"t. Hrrmiiiin öd Wi- 
senburg sind Geschäftsführer der Firma 

— »Hu und Frau John Dohin wur- 

den Beide von ihrem Pferde geschlaqen 
am Sonntag Morgen. Dohin hiitiei 
ein geschlachtetes Schwein gekauft, das 

ihm an diesem Tage gediachi iviiide iiiiis 

trug er dafjilbe durch den Stall, a H dass- 

Pferd wild wurde und hintenaus schlug 
Er selbst war bereits an dem Piero vor- 

bei, aber seine Fran, die hinter ihm ainn 
iviirde getiofsen. Er kain ihi zu Hülfe 
iino wurde er dann aiich geichlageii 
Glücklicheriveisc wurden sie jedoch nichi 
schwer verletzt 

Borg-sind in Ländkrcicm 
160 Acker verbcsscttc Faun, reicher 

Boden; 80 Acker gut Iür Nichte-. 
100 Acker eine halbe Meile von Gnnoz 
160 Acker halbwegs zwischen Cun- 
und Mond-Nimr, schwatzt-r Born-« 
gute ijoe Ländexweien Äluch ctltch 
Bacgmnsthohm und (s;jcichäflszplätzus. 
Diese Grundstücke Ii n d zu o e 1 ka u - 

f e n. 
H. D. Roß, in der lften National Bank. 

Weihitachtssn ist vor- 
dcr Tyür 

und Jederift dabei, für seine Lieben 
hübsche Geschenke zu kaufen. 

Möbel sind die besten 
Geichenkc, 

nützlich und eine bleibende Freude der 
Familie. 

Ein bsqmmesz Sopha, einen hübschen 
Ichan Tische, Sciic,le, Sch1·etbttch, 
Bücherschrank, Kommooe, omst irucnd 
etkvnsJ derartige-J macht dem zu Beicht-n- 
kenden die muste Freude und ist eine blei 
beude Elinnetung un oetqanqene Fen- 
freut-en Ihr findet die gtofzte und beste 
Auswahl von Möbelu bei 

Sondern-arm G Co» 
Leitenbe Möbelhändlek des Westens. 

« I- v «- » I 

— Almniiiri ans den »Anzeiger und 
David-« 

— Große öffentliche Weih- 
nachtsfeter in Haken-s Port, 
ainLrli-il)ni1chtgtitg, Montag den 25 
Dezennien Nachmittags W:ihiiachts- 
biitiiifiir die Kinder, sowie Ball· 
Große N-schetikoeitheiliing, fiei! Abends 
großer Ball füi Erwachsene. Alle sind 
ireiiiidlichi'i eingeladen mit ihren Kinde.n 
dreier schönen Weihnachtgfeier im Park 
beizuiool)nen. 

—- Ain Sainstig Nachmittag ittn FZ 
lihr starb thr. F. C. W Brandt im 
.Iltier non 52 Jahren, 6 Monaten und 
A Tagen. Er erkrankte plötzlich am 

menag in Folge von Luiigen-Congestion 
itiid iuai sein Zustand gleich ein schlim- 
iiier. Dann bisserte er sich etwas, aber 
in olieiigenaiiiiter Zeit trat doch der Tod 
ein Dr Brandt mar seit Jiihien hier 
iiiisäisig iiiid zuerst in dir siühereiiCole i- 
’iit)eii lsigarieiitabiik tliätig, später seivst 
--iiie Fabrik erösfiiend. Zwei Jahie 
lang eiioii ivar er iii Sheridan, Wyo» 
dort eine Cigiirreiifabrik betreibeiid, 
Hinii kam er jedoch wieder hierher und 

eröffnete in tslenieiiiiclsatt mit Drin De- 
«iet)iint· den Nein York Cigarrenladen, 
ist-i erfolgreiches Giichäir Brandt war 
eriiiivisr nnd hinterlaßt mehrere Kinder, 
Alle ziemlich eirvitchieii. Der älteste 

zzohii ist Amen, der auch mit int Ge- 
setnjii iliiiiig mai-. Der Vetstotbene tvar 

Mitglied der Haiinoiiy Lage sil. O. U. 
its iintei deren Leitung aiii Montag 

..ti’iirtiiiiiiiiig diig Begräbnis stiitifiind u. 
»;iiiar non Alt Oii iter Siiiiße aus vom 

Oiiiise aeg lHin. Heiiry Seeiiianii, ivo 
Brandt in Kost nnd Logik-» war. Der 

so plötzlich erfolg e Tod des noch so rü- 
.iti.iisii Mannes setzte alle seine Freunde 

sii Erstaunen iiitd ioird den Kindern des 
Vettilichisiieii dirs Beileid Aller zu Theil- 
syiiede seiner Asche! 

Familien-Ball 

MIDWAY PARK 
am Quantaky 25. Dep- 

Wrihnachtsbcfcheerung für Kinder! 

Musik von vollem Orchester. 

Der Eintritt zum Ball ist fk e i. 

Alle sind freundlichst eingelandem 

HENRY sANDM, Eigenthümer. 


